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Mädchen 19 Landesliga Gr. 1

TSG 1845 Heilbronn : SV Plüderhausen 
Samstag, 22.10.2022, 13:30 Uhr

Merz macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg der TSG 1845
Heilbronn im Spiel der Mädchen 19 Landesliga Gr. 1 gegen den SV Plüderhausen endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Merz / Knochenhauer beim 11:3, 11:4, 11:3
von Mast / Wu. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mann / Grohmann
war für Schmalz / Grans letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ Joline Schmalz am Nachbartisch beim 11:5, 11:7, 11:6 ihrer Gegnerin Leni Grohmann.
Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Julia Merz beim 3:0 mit Jasmin Mann und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Nina Knochenhauer ihre Gegnerin Yichen Wu
beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
danach Janine Grans gegen Laura Mast verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Joline Schmalz kam mit der Spielweise von Jasmin
Mann am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischte Julia Merz
ihre Gegnerin Leni Grohmann beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Der 6:2-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TSG 1845 Heilbronn nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TSG Abtsgmünd am 12.11.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Plüderhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 13.11.2022 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Merz / Knochenhauer 1:0, Schmalz / Grans 0:1 
Einzel: J. Schmalz 2:0, J. Merz 2:0, N. Knochenhauer 1:0, J. Grans 0:1 

 SV Plüderhausen
Doppel: Mast / Wu 0:1, Mann / Grohmann 1:0 
Einzel: J. Mann 0:2, L. Grohmann 0:2, L. Mast 1:0, Y. Wu 0:1


